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Das Ogi-Jahr des Sports ogis Ruf

Von Markus Kessler

Unser ehemaliger Sportbundesrat hat
seinen ersten grossen Wurf gelandet,
seit er zum UNO-Sonderbeauftragten
für Sport berufen wurde. Dank seines

unermüdlichen Einsatzes wurde 2005

zum Jahr des Sports erklärt.

Das ist gut. Nicht nur, weil Sport
gesund ist, sondern auch, weil er der
Völkerverständigung und dem Weltfrieden
dient. Wettkämpfe sind nur dem
Namen nach Kämpfe. Vor allem bei so

friedlichen olympischen Disziplinen
wie Schiessen, Boxen oder Ringen, die
bestimmt nicht zum Ziel haben, den
besten Kämpfer zu finden, sondern nur
der körperlichen Ertüchtigung dienen.
Auch die Verständigung unter den
Teilnehmern ist losgelöst von sprachlichen

Barrieren. Wer hätte nicht verstanden,
was unser Fussballer Alex Frei seinem

englischen Gegenspieler Steven Ger-
rard sagen wollte, als er ihm während
eines EM-Spiels ins Genick spuckte.

Dass Sport gesund ist, zeigt auch die
Tatsache, dass viele Arzte mitmachen.
Sie stopfen ihre Schützlinge so voll mit
Medikamenten, dass diese bestimmt
nicht krank werden. Und wenn sie

damit erst noch schneller Rad fahren,
sind alle zufrieden, vor allem die
Sponsoren. Problematisch wird's erst, wenn
jemand die medizinischen Hilfen als

Doping bezeichnet. Dann setzt plötzlicher

akuter Gedächtnisschwund ein
und niemand will etwas davon gewusst
haben. - So freuen wir uns auch dieses

Jahr auf viele unterhaltsame Geschichten

aus der Welt des Sports.

DerJünger von Kofi Annan
stimmt global und in einem fort
an zu lautem Hosianna'n
auf den alles verbindenden Sport.

Also, Völker, lupft die Scheichen
und reicht euch fair die Hand.
Euer Ehrgeiz seien Sportabzeichen,
nicht Unterwerfung, Mord und Brand!

Werner Moor

Der Schwingerkönig
(nach bekannter Jugendlied-Melodie)

Ich bin ein Schweizerknabe
mit Muskeln und mit Schpeuz.
Dank dieser hehren Gabe

leg jeden ich aufs Kreuz,
der jemals so vermessen ist,
dass er mit mir die Kräfte misst.
Ich bin ein quasi Wilhelm Teil
im Ring aus Sägemehl!

Werner Moor

Skisport als

späte Rache

Einst fuhren sie Ski wie die Grossen
und konnten genug nicht bekommen;
was ist ihnen zugestossen?
Sie haben kein Podest erklommen!

Nun rächen sich Österreichs Töchter
und Söhne mit ihren Siegen
für schadenfrohes Gelächter;
damals, nach den Sempacherkriegen.

Hansjakob
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